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Agitation 
 

Kantonal-Delegiertentag von Remich 
 

Am letzten Donnerstag veranstaltete der kath. Volksverein einen 
Delegiertentag für die Ortsvereine des Kantons Remich. 

Um drei Uhr hatten sich in dem schönen Saale des kath. Vereinshauses 
110 – 120 Delegierte aus allen Gemeinden des schönen Moselkantons 
zusammengefunden. Diese Beteiligung muß man als eine außerordentlich 
rege bezeichnen, wenn man bedenkt daß zur Versammlung nur 
Vertrauensmänner oder solche, die es werden wollen, zugelassen waren. 

Hr. Dr. Rumé eröffnete die Versammlung mit einem warmen 
Willkommgruß und entwarf in kurzen Worten den Zweck der Kantonal-
Delegiertentage. 

Über die „Aufgaben der Vertrauensmänner in nächster Zukunft“ 
referierte in längern Ausführungen Hr. Generalsekretär Mack. Der ganze 
Volksverein beruht auf der Vertrauensmannschaft. Was ein 
Vertrauensmann ist, wie er herangebildet werden soll, wie er die materiellen 
Arbeiten, die der Verband ihm auferlegt, vollführen soll, das alles wurde im 
Detail, mit möglichst genauen Anweisungen für die Praxis, dargelegt. Auch 
die geistige Führung, die der Vertrauensmann in seinem Revier auszuüben 
hat, wurde scharf skizziert. Studienzirkel, Bibliotheken, selbstständige 
Veranstaltungen von Versammlungen, Anwerbung neuer Mitglieder, 
Verbreitung und Verständnis der guten Presse, überhaupt die ganze Praxis 
der Agitation wurde bis ins Einzelne erörtert. 
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